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1. Zweck 
Mit dem Bernerstich wird den Schützen im Kanton Bern einen eigenen 
Vereinskonkurrenz-Wettkampf angeboten, dieser soll der Förderung der Schiessfertigkeit 
und des Vereinsgedankens dienen und mit dem Reingewinn den Nachwuchs 
unterstützen. 

2. Teilnahmeberechtigung 
Teilnahmeberechtigt sind sämtliche Vereine des Kantons Bern, die dem SSV und BSSV 
angeschlossen sind. Alle Vereine sind eingeladen, sich mit einer möglichst grossen 
Anzahl Schützen am Wettkampf zu beteiligen. 

3. Allgemeines 
Dieses Reglement ist abgestützt auf die  allgemeinen Schiessvorschriften des SSV Reg. 
Nr. 2.10.01 RSpS, sowie auf das Reglement für die Vereinskonkurrenz Pistole 10/25/50m 
(VereinsK-10/25/50)  
Der Anlass der Gruppe B2, ist lizenzpflichtig gemäss Art. 40 der Statuten SSV und der 
Weisungen für das Lizenzwesen. Die Vereine konkurrieren in der vom SSV für das 
laufende Jahr festgelegten Kategorie. Nimmt der Verein an der Vereinkonkurrenz teil, so 
muss auf dem Abrechnungsblatt das „Sektionsresultat“ ausgefüllt sein. Für die 
Vereinswertung zählt nur das Hauptdoppel.  
Die Unterlagen (Allgemeine Bestimmungen, Standblätter, Abrechnungsformulare und 
Einzahlungsscheine) werden Mitte Februar den Vereinen zugestellt.  

4. Meldewesen 
Die Rücksendung aller Standblätter, (gelöste, verschriebene und überzählige) sind 
zusammen mit dem Abrechnungsformular bis zum 31. Oktober des laufenden Jahres, 
dem Verantwortlichen des BSSV zu retournieren. 
Die Abrechnungen werden am 31.Oktober des laufenden Jahres durch den BSSV 
abgeschlossen! 

5. Kategorien Pistole + Gewehr 
Die Vereine werden anhand der Kategorieneinteilung der Vereinskonkurrenz des SSV 
eingeteilt: 
Pistole 25m:     Kategorien    1 und 2  
Pistole 50m:     Kategorien    1 bis  4 
Gewehr 300m: Kategorien    Je 1, 2, 3, 4 

6. Schiessprogramme  
6.1  Programm G300m 
 Scheibe  A  10  
 Probeschüsse unbeschränkt  
 Schussfolge: 6 Schuss Einzelfeuer 
   4 Schuss Serie ohne Zeitbeschränkung 
 Stellungen: Karabiner und Standardgewehr liegend frei 
   Freie Waffen kniend 
   Ordonanzwaffen 57 und 90 ab Zweibeinstützen 
   Veteranen und Seniorenveteranen können mit dem Karabiner 
   liegend aufgelegt, Seniorveteranen mit der Freien Waffe  
   liegend frei schiessen. 
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6.2  Programm P25m 
 Scheibe:  SF-ISSF (5 – 10)  
 Probeschüsse: 1 Serie à höchstens 5 Schuss in 50 Sekunden 
 Schusszahl: 15 
 Wettkampfschüsse:  1 Serie von 5 Schuss in 50 Sekunden 

   1 Serie von 5 Schuss in 40 Sekunden 
   1 Serie von 5 Schuss in 30 Sekunden 
 Waffen:  Ordonnanz-Pistolen (OP), Randfeuerpistole (RF),   
   Zentralfeuerpistole (ZF) 
 Der Wettkampf wird ohne Zeitangabe kommandiert. 

 
 6.3  Programm P50m 
 Scheibe  P 1m -10  
 Probeschüsse unbeschränkt  
 Schiessprogramm 10 Einzelfeuer 
 Waffen: Ordonnanz-Pistolen (OP), Freipistolen (FP),  
   Randfeuerpistole (RF) 

7. Genehmigung 
Dieses Reglement wurde von der Geschäftsleitung des BSSV am 10.12.2008 genehmigt 
und ersetzt alle bisherigen Reglemente. Es tritt auf den 1. Januar 2009 in Kraft. 
 
 

Berner Schiesssportverband 
 
Der Präsident    Martin Hug 
 
 
 
 
Abteilung Gewehr 300m i V.   
Ressortleiterin Bernerstich  Yolanda Zürcher 
 
 
 
 
Abteilung Pistole   Franz Meister 
 


